
Das Lied der Bergrettungs-Lawinenhundeführer  
(von Toni Gaugg)  
 
 
 
Wenn des Winters Stürme brausen über Berg und Tal, 
wir Lawinenhundeführer wachen überall. 
Sausen die Lawinen nieder mit Donner und Gebraus, 
sie verschütten immer wieder Menschen, Tier und Haus. 
 
Refrain: Such voran mein treuer Freund, erfülle unsre Pflicht. 
  Deine Nase tief am Schnee, ich vertraue stets auf Dich. 
  Dem weißen Tod stets auf der Spur, bei Tag und auch bei Nacht. 
  Ob der Himmel strahlend blau, die Lawinen tobt und kracht. 
 
 
 
Leuchtet unsre Bergeswelt im strahlend weißen Schnee, 
dann führt es zu kühner Fahrt hinauf auf steile Höh´.  
Mancher kam nicht mehr zurück, es war die letzte Tour. 
Darum Freunde folget nicht der weißen Todesspur. 
 
Refrain: Such voran mein treuer Freund, erfülle unsre Pflicht. 
  Deine Nase tief am Schnee, ich vertraue stets auf Dich. 
  Dem weißen Tod stets auf der Spur, bei Tag und auch bei Nacht. 
  Ob der Himmel strahlend blau, die Lawinen tobt und kracht. 
 
 
 
Wir Lawinenhundeführer stehen stets bereit, 
ob der Himmel strahlend blau, ob`s stürmet oder schneit. 
Begleitet stets von unsrem Freund, dem treuen braven Hund, 
ist der Einsatz noch so schwer, froh schallt`s aus unsrem Mund: 
 
Refrain: Such voran mein treuer Freund, erfülle unsre Pflicht. 
  Deine Nase tief am Schnee, ich vertraue stets auf Dich. 
  Dem weißen Tod stets auf der Spur, bei Tag und auch bei Nacht. 
  Ob der Himmel strahlend blau, die Lawinen tobt und kracht. 
 


